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Zitat von goeba

Der Schulträger hier arbeitet aber gerade an einem Medienentwicklungsplan

Wir hatten vorletzte Woche auch so einen Fragebogen, was wir denn im Kollegium haben
wollen. Eindeutige Meinung der indianer: "Egal was angeschafft wird, nur in Verbindung mit
einem Wartungsvertrag mit 24 Stunden Reaktions- und 72 Stunden maximaler Ausfallzeit."
Wenn es länger dauert, dann Konventionalstrafe an die Wartungsfirma. Auf dieses "die Lehrer
warten die Geräte so nebenbei für 0,5 Ermäßigungsstunden" hat von uns niemand mehr bock.

Mal gucken, was die Häuptlingsrunde daraus macht.

Und was das WLAN angeht, haben wir zwar auch eine passable Ausleuchtung. Aber das ist auch
nur so eine zusammengestrickte Lösung mit Access-Points, die eignetlich DSL-Router aus dem
Heimbereich sind. In dem WLAN hängen aber auch so grob 2.000 Geräte. Die Schüler hängen
halt mit ihren Handys alle drin, was auch so gewollt ist von ganz oben. Bei der großen Anzahl
der Geräte kommt die Frickel-Lösung ganz klar an ihre Grenzen, zumal unserem Chef
vorschwebt, daß es da bald eine Lösung für alle vier Schulen rund um den gemeinsamen
Schulhof geben soll. Da reden wir dann über locker 10.000 Endgeräte im WLAN. Sowas
administriert man nicht mehr mit einer Ermäßigungsstunde.
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